
in Bethlehem
Ein Ort der Hoffnung

Es geht ums Überleben
Babys wie die kleine Dalia, die mit nur 23 Wochen geboren wurden, 
hätten ohne die Versorgung auf der Intensivstation für Frühgeborene 
keine Chance zu überleben. Für Kinder, die viel zu früh geboren 
werden, ist das Malteser Krankenhaus in Bethlehem oft die einzige 
Hoffnung. Hier wird aus Überleben eine Zukunft.

Gelebte Nächstenliebe
Seit 1990 betreibt der Malteserorden das Malteser Krankenhaus 
zur Heiligen Familie in Bethlehem. Mit seiner Neugeborenen-
Intensivstation ist die Klinik eine der größten gynäkologischen und 
geburtshilflichen Kliniken der Region. 

Nur 800 Meter vom Geburtsort Jesu entfernt bietet das Malteser 
Krankenhaus medizinische Hilfe für alle Menschen – unabhängig 
von Religion, Herkunft oder finanziellen Möglichkeiten. Werdende 
Mütter erhalten hier eine sichere Geburtshilfe und eine umfassende 
Betreuung, um ihren Kindern einen guten Start ins Leben zu 
ermöglichen. Das Krankenhaus steht für Mitmenschlichkeit, Würde 
und gelebte Nächstenliebe – Tag für Tag.

Einzige Intensivstation in 
der Region
Das Krankenhaus ist die einzige 
Geburtsklinik in der Region mit 
einer Intensivstation für Früh- und 
Neugeborene. Jedes Jahr werden 
hier rund 450 Babys dank dieser 
spezialisierten Versorgung gerettet. 
Insgesamt kommen im Krankenhaus 
zur Heiligen Familie in Bethlehem 
jährlich etwa 4.500 Kinder zur Welt, 
und über 32.000 Frauen und Kinder 
werden operiert oder medizinisch 
behandelt. 
 
Mit Ihrer Spende sichern Sie das 
Überleben der Kleinsten und tragen 
dazu bei, dass sie gesund aufwachsen 
können. So schenken Sie den Babys 
von Bethlehem einen sicheren Start 
ins Leben – und ihren Familien neue 
Hoffnung.
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25 Euro 
sind ein Beitrag für Wärmebettchen auf 
der Intensivstation

50 Euro
helfen bei der 
Anschaffung neuer 
Spritzenpumpen

100 Euro
sichern die 
Versorgung eines 
Frühchens
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Die mobile Klinik – unterwegs in der Wüste
Seit 2005 betreut das Malteser Krankenhaus zur Heiligen Familie 
auch Beduininnen in der Judäischen Wüste mit einer mobilen Klinik. 
Mindestens einmal pro Woche machen sich Mitarbeitende mit 
einem ausgerüsteten Van – inklusive medizinischer Geräte und 
Stromgenerator – auf den Weg zu den entlegenen Camps. 

Dort leisten sie vor- und nachgeburtliche Betreuung und bringen 
medizinische Hilfe direkt zu den Menschen, die sonst keinen 
Zugang dazu hätten. 

Finanzierungsbedarf
Viele der medizinischen Geräte im Labor sowie auf der Früh- und 
Neugeborenenstation sind veraltet und weit über ihren empfohlenen 
Lebenszyklus hinaus im Einsatz. Ersatzteile sind oft nicht mehr 
verfügbar und bei Ausfällen können wichtige Geräte nicht mehr 
repariert werden. 

Um die medizinische Betreuung und die Überlebenschancen 
von Früh- und Neugeborenen auch in Zukunft zu sichern, ist es 

dringend notwendig, veraltete Geräte 
zu ersetzen und fehlende Ausrüstung 
anzuschaffen. Ein offener Inkubator 
kostet beispielsweise ca. 15.000 
Euro. 

Ihre Hilfe kommt an
Wir konnten mit Ihrer Hilfe schon 
viel erreichen und zwei dringend 
benötigte Spritzenpumpen zur 
Medikamentenversorgung 
finanzieren. Dennoch bleibt 
der Bedarf an neuen Geräten in 
Bethlehem hoch. Das Krankenhaus 
ist auf Spenden angewiesen.

Mit Ihrer Unterstützung können wir 
dazu beitragen, dass jedes Kind in 
Bethlehem die bestmögliche Chance 
auf einen gesunden Start ins Leben 
erhält.

Danke von Herzen für Ihre Spende!
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Spendenkonto Bethlehem:

Malteser Hilfsdienst e.V. 

IBAN: DE92 3706 0193 0002 1300 41

BIC: GENODED1PAX

Caroline Freifrau Heereman 
von Zuydtwyck 

Seit 2020 ist Caroline von Heereman 
die Schirmherrin des Projektes, das für 
sie schon viele Jahre eine Herzens- 
angelegenheit ist. Sie hat als junge Frau 
selbst in Bethlehem gelebt und im  
Malteser Krankenhaus als Kranken-
schwester gearbeitet.


